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Situation im Jobcenter Köln 
Bestände 
 
 

 
 

BG 63.056     63.737     64.165     64.062     63.668     63.246     62.495     61.746     60.955     60.146     59.526     59.086     58.895     58.690     58.385     57.838     57.450     58.757     58.722     - 5.218             -8,3%
BG mit 1 Person 35.502     35.968     36.264     36.235     35.921     35.601     35.084     34.615     34.128     33.573     33.231     32.922     32.834     32.693     32.602     32.287     - 3.215             -9,1%

BG mit 2 und mehr Personen 27.554     27.769     27.901     27.827     27.747     27.645     27.411     27.954     26.827     26.573     26.295     26.164     26.061     25.997     25.783     25.551     - 2.003             -7,3%

Hochrechnungen

Differenz zu 
Januar 2021

(Abs.)

Differenz zu 
Januar 2021 

(Proz.)

Diagramm: Entwicklung der BG´s mit einer und mehreren Personen20.000
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>> Von Januar 2021 bis April 2022 ist die Zahl der Bedarfsgemeinschaften um 8,3% gesunken. 
>> Im gleichen Zeitraum sind vermehrt Bedarfsgemeinschaften mit einer Person abgegangen (-9,1%). 
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ELB 85.925     86.904     87.571     87.462     86.991     86.527     85.572     84.436     83.365     82.260     81.352     80.805     80.568     80.386     79.971     79.227     78.798     80.737     80.729     - 5.196             -6,0%
SEL* 3.299       3.471       3.601       3.566       3.510       3.496       3.282       3.123       2.969       2.969       2.641       2.589       2.533       2.526       2.512       2.405       2.324       2.283       2.169       - 1.130             -34,3%
KUG* 1.332       1.543       1.698       1.770       1.773       1.690       1.526       1.322       1.131       1.131       684          550          448          407          369          318          291          248          200          - 1.132             -85,0%

*Daten aus dem OPDS

Legende: BG=Bedarfsgemeinschaft/en; ELB=erwerbsfähige Leis tungsberechtigte; SEL=Selbständige ELB; KUG=ELB mit Kurzarbei tergeld; OPDS = operativer Datensatz

Differenz zu 
Januar 2021

(Abs.)

Differenz zu 
Januar 2021 

(Proz.)

Diagramm: Entwicklung der ELB, Selbstständigen und KUG-Bezieher
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Erwerbstätige ELB 19.242     19.025     19.057     18.974     18.855     18.808     18.914     19.115     19.285     19.330     19.454     19.547     19.148     19.065     18.922     18.753     - 489                -2,5%

Differenz zu 
Januar 2021

(Abs.)

Differenz zu 
Januar 2021 

(Proz.)

Diagramm: Entwicklung der erwerbstätigen ELB
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>> Von Januar 2021 bis April 2022 ist die Zahl der erwerbsfähigen Leistungsberechtigten insgesamt um 6,0% gesunken. 
>> Die Zahl der erwerbstätigen erwerbsfähigen Leistungsberechtigten ist im gleichen Zeitraum um 2,5% gesunken. 
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Übertritte SGBIII 173          287          250          309          169          141          132          143          129          136          112          91             131          107          92             90             

Diagramm: Entwicklung der Übertritte aus dem SGBIII
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Übertritte SGBIII

 
>> Aufgrund der Verlängerung des ALGI im Jahr 2020 sind zu Beginn des Jahres 2021 vermehrt Kund*innen in den SGBII-Bereich übergegangen. Im 
ersten Quartal waren es etwa 300 mehr als im üblichen Schnitt. 
>> Ab Mai 2021 haben sich die Übertrittszahlen wieder normalisiert und weisen bis Dezember 2021 eine schwach fallende Tendenz auf. Zu Beginn des 
Jahres 2022 setzt sich nach einer erneuten Steigerung im Januar 2022 die gering fallende Tendenz fort. 
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Zielplanung für 2022 
 
 
Mit der Planung für das Jahr 2022 wird von einer wirtschaftlichen Erholung mit tendenziell positiven Auswirkungen auf den Arbeitsmarkt ausgegangen. 
Gleichzeitig wird die Zielsteuerung der gemeinsamen Einrichtungen weiterentwickelt, um die Chancengleichheit für Frauen und Männer am Arbeitsmarkt 
zu stärken. Für 2022 wird die Integrationsquote (IQ) erstmals geschlechterdifferenziert geplant, vereinbart und nachgehalten. Die geschlechterdifferen-
zierte Planung der Langzeitleistungsbeziehenden (LZB) folgt im nächsten Berichtsjahr. 
 
Das Jahresendergebnis für die IQ - weiblich liegt bei 15,8% und IQ - männlich bei 26,0% (IQ - gesamt: 20,8%). Der Bestand an LZB liegt bei 58.753. Die 
geplanten Zielwerte konnten trotz Pandemiesituation für das Jahr 2021 erreicht werden. Die Ziele wurden leicht übertroffen mit einer Abweichung von 
jeweils +2,7% (IQ) und +2,3% (LZB)  
 
Für die Zielplanung 2022 ergeben sich aus diesen Endergebnissen mit der geplanten Steigerung folgende Zielwerte: 
- Die IQ - gesamt liegt bei einem Ziel von 22,6% (+909 Integrationen, +8,2%).  
- Die IQ - weiblich liegt bei einem Ziel von 15,8% (+266 Integrationen, +6,1%).  
- Die IQ - männlich liegt bei einem Ziel von 26,0% (+643 Integrationen, +9,0%).  
- Der geplante Anstieg der LZB von 4,7% ergibt das Zielergebnis 61.514. 
 
 
gez. Martina Würker 
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